
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der Dienststellenausschuss am BG Babenbergerring in Wiener Neustadt hat den Entwurf des neuen 
Lehrerdienstrechtes in einer Dienststellenversammlung vorgestellt und im Kollegenkreis diskutiert. 
 
Wir sehen eine Reihe von unausgewogenen und unannehmbaren Vorschlägen.  
Die deutliche Erhöhung der Lehrverpflichtung bedeutet für uns Lehrer noch weniger Zeit für die 
einzelnen Schülerinnen und Schüler. Die Senkung der Lebensverdienstsumme wird verhindern, in 
Zukunft die Besten der Besten für die Schulen zu gewinnen. 
Die völlige Nivellierung aller LehrerInnen im Gehaltsschema würde bedeuten, dass eine 
Volksschullehrerin das gleiche Gehalt wie eine Diplomingenieurin an einer technischen Schule 
erhielte, obwohl die Aufgaben völlig unvergleichbar sind. 
Das Downgrading bei der Ausbildung, weg von den Universitäten bedeutet ein Ende der fachlich 
hochwertigen Ausbildung der LehrerInnen. 
 
Wir schließen uns der sachlich fundierten Kritik der Gewerkschaft GÖD vollinhaltlich an und werden 
diese mit allen uns gesetzlich zur Verfügung stehenden Mitteln unterstützen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Robert Kamper, Leitung Dienststellenausschuss am BG Babenbergerring 
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